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Erster Elternsprechtag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Mittwoch, 16. November hat der erste Elternsprechtag stattgefunden. Die Lehrpersonen 
standen von 08:30–12:30 und 14:00–16:00 Uhr für eine Aussprache zur Verfügung. Die 
Schüler*innen der Klasse 4B haben den Eltern Kaffee und Kuchen angeboten. Ein Hinweis: Wer 
am Tag des Sprechtags verhindert war und nicht zu einem Gespräch kommen konnte, kann die 
Einzelsprechstunden der Lehrpersonen nutzen. Auch für längere Gespräche sind diese 
Einzelsprechstunden bestens geeignet. Die wöchentlichen Sprechstunden sind bekannt. Wie im 
letzten Schuljahr endet das 1. Semester bereits am 31. Dezember, die Notenbescheinigung 
wird in der ersten Januarhälfte verteilt. Diese ermöglicht einen realistischen Blick auf die 
Leistungssituation und bietet so Orientierungshilfe für das weitere Schuljahr. 
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Unsere Schule stellt sich vor 
 

Das Team für Öffentlichkeitsarbeit der 
WFO Auer hat sich am Freitag, 11. 
November den Mittelschulen des 
Unterlands und Überetsch vorgestellt.  
Alle interessierten Mittelschul-
abgänger*innen konnten sich über unsere 
Schule informieren. Sachkundig stand 
unser Team für alle Fragen Rede und 
Antwort. 
Bis zum 15. Februar haben die 
Mittelschüler*innen Zeit, sich in die 
Oberschule einzuschreiben. Gerne können 
sie bis dahin auch unsere Schule besuchen.  

 
 
 
 
Am Samstag, 14. Jänner 2023 
wird bei einem Tag der Offenen 
Tür die Schule für alle 
Interessierten zugänglich sein 
(8:30 – 12:30 Uhr). An den 
Schnuppernachmittagen am 
19. Dezember, 23. Jänner und 6. 
Februar ist ein Besuch der Schule 
mit Anmeldung ebenso möglich. 
 
 
 
 

Von links: Barbara Curti, Linda Spitaler (3B), Lorenzo Bonelli (3A), 
Christoph Peterlin (1B), Ian Obexer (5A), Magdalena Zemmer (5B), 
Alex Stuppner (3A), Sara Untermarzoner (5B), Veronika Solderer 
(3B) und Agatha Sparber.  

 
 

Let’s introduce ourselves … 
 
Am Dienstag, 22. November hat die 
Klasse 4A an einem Workshop zum 
Thema „Vorstellungsgepräch- 
Lebenslauf“ teilgenommen. Die Initiative 
hat Ulrike Winkler ins Leben gerufen, 
welche zu diesem Anlass zwei 
Mitarbeiterinnen der Firma „Rothoblaas“ 
eingeladen hat.  
 

Steckbrief der Veranstaltung: 

NAME: 4A VFM 

ADDRESS: WFO Auer; Bildstöcklweg 12, 

39040 Auer 
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DATE: 22nd November 2022, 8.50-10.30 a.m. 

EXPERIENCE: a workshop on how to conduct a successful job interview and write a correct CV  

OUR PARTNERSHIP: Rothoblaas Kurtatsch, Human Resources: Ms Francesca Caset and our former 

student Ms Martina Bampi 

LANGUAGE SPOKEN: English B1 

QUALIFICATION: We passed with SUCCESS! There are going to be further collaborations between 

our school and the mulitnational company Rothoblaas  

PARTICIPANTS: 4A VFM, Francesca Caset, Martina Bampi and Ulrike Winkler 

 
 

Christian für den „Kufstein u15 Cup“ einberufen 
 

Hallo! Ich heiße Christian Inama, bin 14 Jahre alt und 
bin Ende Oktober erstmals in die italienische u15-
Eishockey-Nationalmannschaft einberufen worden. 
Das italienische u15-Nationalteam durfte an dem 
Kufstein u15 Cup teilnehmen, an welchem neben 
Österreich auch Ungarn und Bayern teilnahmen.  
Alles begann in Sterzing, wo ein zweitägiges 
Trainingscamp stattfand. Von dort ging es dann am 
dritten Tag nach Kufstein weiter, wo wir gleich das 
erste Spiel gegen Ungarn bestritten. Es war unser 
erstes Spiel und alle waren mit dem Ergebnis recht 
zufrieden, da wir nur 3:2 verloren haben. Am 
darauffolgenden Tag stand das zweite Spiel gegen 
Bayern auf dem Programm. Das Spiel verlief nicht so 
gut, da die gegnerische Mannschaft schon länger 
zusammen trainiert und wir deswegen eine 8:1-
Niederlage einstecken mussten. Das letze Spiel war 
gegen Österreich. In den ersten zwei Dritteln 
konnten wir mit den Österreichern mithalten 
(Zwischenstand 1:1), aber im letzten Drittel mussten 
wir 3 Tore einstecken und das Spiel endete somit 4:1 
für Österreich. Ich bin sehr froh, dass ich diese tolle 
Erfahrung sammeln und Hockey auf höchstem 
Niveau erleben konnte. 

 
Christian Inama (1A) 

 
 

Wir sind Vize-Landesmeister im Floorball 
 
Am 23. November haben Schüler der Wirtschafts-fachoberschule und der Fachoberschule für 
Landwirtschaft mit zwei Mannschaften an der Landesmeisterschaft im Floorball teilgenommen. 
Ein Team hat sich zum Vize-Landesmeister gekürt. Herzliche Gratulation an Noah Gasser (2A), 
Manuel Trebo (1A), Christian Inama (1A), Manuel Bampi (OFL), Maximilan Dalvai (OFL), Alex 
Curti (3A) und Fabian Pichler (3A). 
Tolle Leistung Jungs! 
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Joint-Venture-Vertrag für die Klasse 4A 
 

Am 10. November 2022 besuchte 
die Klasse 4A in Begleitung von 
Claudia Mühlsteiger und Hannes 
Perwanger das betriebswirt-
schaftliche Zentrum (Übungsfirma) 
der Wirtschaftsfachoberschule 
„Julius und Gilbert Durst“ in Brixen, 
um einen Joint-Venture-Vertrag zu 
unterzeichnen. Im Vertag geht es 
um die gegenseitige Verpflichtung 
der beiden Übungsfirmen, 
wöchentlich Waren im Wert von 
500€ abzukaufen. Vor Unter-
zeichnung des Vertrages wurde die 
Arbeit der beiden betriebswirt-
schaftlichen Zentren erläutert, um 
allen Schüler*innen einen Einblick 
zu ermöglichen. Nachdem die zwei 
Klassensprecher (Jakob und Philipp) 
die Vereinbarung unterschrieben 
haben, wurde das Abkommen mit 
einem kleinen Umtrunk gefeiert. Wir 
freuen uns auf eine gute und 
produktive Zusammenarbeit! 

Selina Pfeifer (4A) 
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Save Seats / Asiento Ocupado / Place occupée / Besetzter Platz / Posto occupato 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Initiative BESETZTER PLATZ (Posto occupato) ist eine Geste, die allen Frauen gewidmet ist, 
die Opfer von Gewalt wurden. Jede dieser Frauen hatte einen Platz im Theater, in der 
Straßenbahn, in der Schule oder in der U-Bahn und in unserer Gesellschaft überhaupt, bevor der 
Ehemann, ein „ex“, ihr Liebhaber oder auch ein Unbekannter ihrem Leben ein Ende machte. 
Diesen Platz wollen wir nun für sie freihalten, damit er nicht im Alltag vergessen wird. 

Der Landesbeirat für Chancengleichheit hält alljährlich zum Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. 
November einen Platz besetzt. Ein Platz, der für alle Frauen steht, die der männlichen Gewalt 
zum Opfer fielen und deren Platz für immer leer bleibt. 
Somit nehmen auch wir, die Klasse 1A, auf Initiative von Agatha Sparber, an der Kampagne teil. 
In der Eingangshalle unserer Schule kann jeder den besetzten Platz sehen, der mit 
verschiedensten roten, weiblichen Gegenständen geschmückt ist. Auch wir wollten ein Zeichen 
setzten und einen Platz freihalten, damit diese Frauen nicht vergessen werden.  
 
 
 
 

Charles Dickens‘ Oliver Twist on stage 
 
On Friday, 25th of November the class 4A saw 
the performance Oliver Twist staged by the 
American Drama Group in Bozen. The novel by 
Charles Dickens was turned into a musical and 
the story of the orphan child Oliver growing up 
in the workhouse and recruited as a pickpocket 
by the villain Faggin fascinated students and 
teachers alike. And all is well that ends well. 
 
Von Ulrike Winkler 
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Tipps und Tricks zu Lebenslauf und Vorstellungsgespräch 
 

Am Donnerstag, den 24.11.2022, hielten Christoph Pillon und Judith Oberrauch von der Firma 
„Karriere Südtirol“ den beiden Klassen 3A und 3B einen Vortrag über die wichtigsten Aspekte, 
die beim Verfassen eines Bewerbungsschreibens zu beachten sind. Des Weiteren erhielten 
unsere Schüler*innen auch wertvolle Tipps, wie man sich bei einem Bewerbungsgespräch richtig 
verhält. Einen herzlichen Dank an die beiden Referenten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Klasse 4A berichtet … 
 

Für unsere Arbeit in der Übungsfirma „Tyrolfrut“ haben wir viel Vorarbeit geleistet. Am 29.09 
haben wir die Fachoberschule für Landwirtschaft und den Happacherhof besichtigt, um unser 
Hauptprodukt, den Apfel, besser kennenzulernen und zu verkosten. 
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Durch den Besuch der Bozner Messe bekamen wir hilfreiche Tipps rund um das Thema „Messe“: 
wie organisiert man eine Messe, wie sollte der Stand gestaltet werden u.v.m. 

Auch auf der Fachmesse „Interpoma“ haben wir mit viel Eigeninitiative Expertengespräche 
geführt und nützliche Informationen zur Thematik „Obstwirtschaft“ eingeholt. 

Selina Pfeifer (4A) 

 

 

 
 

Sein altes Handy loswerden und damit Gutes tun 

 

Jährlich werden weltweit ca. 1,4 Milliarden 
Smartphones produziert, davon landen jedoch mehrere 
Millionen Tonnen im Abfall. Jeder von uns hat laut 
Expertenschätzung im Schnitt drei gebrauchte Handys 
zu Hause rumliegen. 

Die Klasse 2A, koordiniert von Hannes Perwanger, hat 
eine Handysammlung ins Leben gerufen, deren Erlös 

Menschen in Not zugutekommt. Schüler*innen, Lehrpersonen und nichtunterrichtendes Personal 
konnten ihr altes Mobiltelefon „loswerden“. Die noch funktionierenden Handys wurden 
bedürftigen Menschen weitergegeben, die kaputten Mobiltelefone wurden recyclet. Die Aktion 
endet am Mittwoch, den 21.12.2022. Bisher konnten 33 Handys gesammelt werden. 
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Weltliteratur in Auer auf die Bühne gebracht 

 

Am 21. November wurde in der Aula Magna von Auer das Theaterstück „Die Verwandlung“, 
basierend auf der gleichnamigen Erzählung von Franz Kafka, vom Freien Theater Bozen 
aufgeführt. Begleitet von Lydia Frei, Erika Mössler und Dietmar Pernstich konnten die 
Schüler*innen der Klassen 3B, 5A und 5B die Aufführung sehen.  

Franz Kafka schrieb „Die Verwandlung“ im Herbst 1912. Sie erzählt die Geschichte von Gregor 
Samsa, der als Handlungsreisender mit seiner Arbeit allein für seine Familie, bestehend aus 
Vater, Mutter und seiner Schwester, sorgt. Eines Nachts verwandelt sich Gregor jedoch in ein 
„ungeheures Ungeziefer“ und er wird von seiner Familie weggesperrt. Er lebt schließlich einsam 
in seinem Zimmer, bis er stirbt.  

„Die Verwandlung“ wurde von lediglich zwei Schauspielern gespielt. Einer hatte die Rolle des 
Gregor Samsa inne (gespielt von Alexander Flache), der andere übernahm die Rolle des Erzählers 
(gespielt von Martin Andreas Greif) und schlüpfte in bestimmten Momenten der Handlung auch 
in die Rolle der Familienmitglieder, des Prokuristen, des 
Zimmerherrn und der Bedienerin.  

Das Bühnenbild bestand aus einem Schreibtisch für den Erzähler 
und einem käfigartigen Gestell, das Gregors Zimmer darstellen 
sollte. Dieser „Käfig“ steht symbolisch für Gregors 
Gefangenschaft, in seinem Zimmer, in seinem Insektenkörper, 
aber auch in seinem Berufsleben. 

Während der eineinhalbstündigen Aufführung hörte das 
Publikum den Schauspielern gespannt zu und verfolgte 
aufmerksam das Geschehen auf der Bühne. Durch die 
hervorragende Leistung der Schauspieler kann die Handlung der 
Geschichte sehr gut nachvollzogen werden. Deshalb würde ich 
die Besichtigung dieses Theaterstückes weiterempfehlen. 

Mattia Eraldi (Klasse 3B) 

 

Fächerübergreifende Lernangebote: zweiter Projekttag 
 
Auch beim zweiten Projekttag am 29. November wurde unseren Schüler*innen ein überaus 
vielfältiges Programm angeboten:  
 
Klasse 1A: Persönlichkeit und Soziales 
Zum Thema „Umgang und Kommunikation mit Schüler*innen mit Beeinträchtigung und 
allgemeine Körperwahrnehmung“ gab es für die Schüler*innen der Klasse 1A verschiedene 
Veranstaltungen in der Sporthalle. Gemeinsames Tanzen (Just Dance), Kennenlernspiele und 
Floorball gaben unseren Schüler*innen die Möglichkeit, bei Menschen mit Behinderung Barrieren 
abzubauen und gleichzeitig neue Erfahrungen in der eigenen Körperwahrnehmung zu sammeln. 
Den Abschluss bildete dann ein gemeinsames Fußballspiel mit den Schüler*innen der Klasse 1B.  
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Klasse 1B: Persönlichkeit, Soziales und Gesundheit 
Um auf die Inhalte optimal eingehen zu können, wurde nacheinander in 4 unterschiedlichen 
Räumlichkeiten gearbeitet: Klassenraum, Fitnessraum, Kletterhalle und Turnhalle 
Schwarzenbach. 

Zuerst ging es im Klassenraum darum, 
Grundlagen der Gesundheitsförderung 
zu diskutieren, Zusammenhänge der 
sportmotorischen Eigenschaften zu 
erkennen und in dieser Hinsicht 
verschiedene Selbsteinschätzungen 
vorzunehmen. Am Ende waren sich alle 
einig, dass ein gesunder Körper, ein 
fitter Geist und ein hoher Selbstwert in 
der heutigen Zeit ganz entscheidende 
Schlüsselfaktoren für 
Leistungsbereitschaft und Zufriedenheit 
sind. 
 
 

Im Fitnessraum konnten sich die Schüler*innen in 
theaterpädagogischen Übungen so richtig austoben. Der 
Kreativität waren beim Einnehmen unterschiedlicher 
Rollen so gut wie keine Grenzen gesetzt. Durch das „sich 
besser in andere hineinversetzten können“ wird jeder 
zwangsläufig offener und wesentlich toleranter. 
Um Vertrauen ging es dann in der Kletterhalle. Egal ob 
beim „blinden Klettern“ ohne Sicherung oder ob beim 
Klettern mit Sicherung: Ohne Selbstvertrauen und 
Vertrauen in den Kletterpartner oder die Kletterpartnerin 
können bestimmte Aufgaben nicht bewältigt werden. 
 
Nach einer wohlverdienten Pause ging es dann in die 
Schwarzenbach-Turnhalle, wo die Klasse 1A bereits vor 
Ort war. Der Umgang mit Erfolg und Misserfolg, Sieg und 
Niederlage, Fairness und Respektlosigkeit: All diese 
emotionsgeladenen Momente galt es zu verarbeiten – 
hatten sich doch die Schiedsrichter (Sportlehrer) 
abgesprochen, in jedem Spiel bewusst Partei zu 
ergreifen und ständig falsche Entscheidungen zu treffen. 
Ein wesentlicher Bestandteil dieser Spiele war die 
anschließende, gemeinsame Reflexion. Was für ein 
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abwechslungsreicher und gelungener Tag, wo theoretische Aspekte kaum anschaulicher und 
praxisbezogener selbst erlebt werden können! 
 
 
Klasse 2A: Lebensmittelverschwendung und Nachhaltigkeit 
Um auf das Thema „Lebensmittelverschwendung“ und „nachhaltiger Umgang mit Lebensmitteln“ 
aufmerksam zu machen und zu sensibilisieren, haben sich die Schüler*innen der Klasse 2A 
vorerst in der Klasse mit dieser Thematik befasst und anschließend Pizza, Vollkorbrot und einen 
leckeren Hefezopf in der Küche der Fachoberschule für Landwirtschaft gebackt. Das gemeinsame 
Mittagessen bildete dann den perfekten Abschluss des Vormittags.  
 

 
 
Klassen 3A und 3B: Recht und Politik 
 

Im ersten Teil des Vormittags stand ein Kinobesuch auf dem 
Programm. Im Filmclub Bozen sahen die Schüler*innen den Film 
„Belfast“. Der Film befasst sich mit den sogenannten „Troubles“, 
dem Konflikt zwischen Katholiken und Protestanten in Nordirland 
im Zeitraum 1968-1998. Betrachtet werden die Geschehnisse 
durch die Augen des neunjährigen Buddy, dessen Umgebung 
sich plötzlich in ein Schlachtfeld verwandelt, da die Front vor der 
eigenen Haustür verläuft. Nach den Krawallen werden 
Barrikaden zum Schutz errichtet, Soldaten kontrollieren Pässe, 
nachts schieben besorgte Nachbarn Wache. Buddy versteht 
nicht, warum Mitmenschen nun nach Konfessionszugehörigkeit 
beurteilt werden. Die „Troubles“ haben existentielle 
Auswirkungen für Buddys Familie, zumal sie schlussendlich 
mitverantwortlich sind für die Entscheidung der Familie 
auszuwandern. Dies stellt für alle einen schmerzhaften Schritt 
dar, der neben ökonomischen Verbesserungen vor allem die 
Sicherheit und das Überleben ihrer Wertmaßstäbe bedeutet.  
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Im zweiten Teil des 
Vormittags besuchten die 
Schüler*innen der Klasse 3B 
die Handelskammer von 
Bozen. Felix Ninz hat den 
Schüler*innen einen kurzen 
Einblick in die Struktur und 
Arbeit dieser Institution 
gegeben und ist vor allem 
auf die Unternehmens-
gründung und die Marken- 
und Patentrechte einge-
gangen.  
 
 
 
 
 
 
Klasse 4A: Kulturbewusstsein 

Beim 2. Projekttag haben sich die Schüler*innen der Klasse 4A 
mit dem Thema Asyl, Flucht und Integration auseinandergesetzt. 
Dazu wurde unter anderem der Film „Welcome“ von Philippe 
Lioret angesehen. Die Handlung dreht sich um den jungen Iraker 
Bilal, der seiner Freundin nach England folgen möchte. Er kommt 
mit einem LKW bis nach Frankreich an dessen Küste er realisiert, 
dass er schwimmen muss, um an sein Ziel zu gelangen. Aufgrund 
dessen nimmt er Unterricht bei dem ehemaligen 
Wettkampfschwimmer Simon. Gegenseitig verändern sie ihr 
Leben grundlegend. 

Selina Pfeifer, Khushika Gupta (4A) 

 
 
 
 
 
Klasse 4B: Kulturbewusstsein 
 
Nella seconda giornata di progetto è stato affrontato il tema delle minoranze linguistiche in Italia. 
Gli studenti hanno lavorato su di esse a gruppi e poi presentato i risultati delle loro ricerche. 
Nella seconda parte della mattinata hanno poi incontrato la referente Susy Rottonara 
dell’Intendenza scolastica ladina che ha saputo coinvolgerli in interessanti attività linguistico-
culturali. 
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Klassen 5A und 5B: Wirtschaft, Finanzen und Digitalisierung 
 
Am ersten Projekttag, welcher am 24. 
Oktober 2022 stattfand, hörten die 
Schüler*innen einen Vortrag zum 
Thema "Kredite und Finanzierungen" 
von Herrn Christian Mazzier. Dieser 
erklärte ihnen wie das Kreditgeschäft 
von Banken funktioniert, wie Kredite 
durch Hypotheken oder Bürgschaften 
besichert werden und mit welcher 
Methodik man Kredite tilgen kann.  
Nach der Pause wurde den 
Schüler*innen der Dokumentarfilm "Das 
Kapital im 21. Jhd." von Justin Pemberton aus dem Jahr 2019 gezeigt. Diese Dokumentation 
thematisiert die ungleichen Einkommen und Reichtümer, welche in Europa und in den USA seit 
dem 18. Jahrhundert auftreten.  

Am zweiten Projekttag, dem 29. November 
2022, wurde in einem Vortrag das Thema 
der privaten Altersvorsorge behandelt. 
Der Referent Thomas Walder, welcher bei 
Pensplan tätig ist, stellte den Schüler*innen 
zunächst das staatliche Rentensystem in 
Italien vor, samt den jeweiligen 
Berechnungsgrundlagen im Vergleich 
früher / heute. Dann legte er den 
Schüler*innen eingehend und klar die 
Notwendigkeit einer staatlich geförderten 
Zusatzurente dar. 
Im zweiten Teil des Vormittages erhielten die Schüler*innen zuerst einen theoretischen und 
mathematischen Einblick in den Bereich der Schuldentilgung. Im Anschluss dazu bekamen sie 
den Arbeitsauftrag in Zweier-Teams eine Art kleinen Businessplan zu erstellen. Sie sollten ein 
Unternehmen gründen und den Betrag, welchen sie von einem Kreditinstitut leihen müssen, um 
ihr Unternehmen finanzieren zu können anhand eines Tilgungsplanes über 20 Jahre abbezahlen. 

 

Wie gelingt Kommunikation? 
 

Dass Kommunikation eine ziemlich komplexe 
Angelegenheit ist, die gelingen, aber auch 
misslingen kann, dies konnten die Schüler*innen der 
Klasse 2 A unter Leitung von Dietmar Pernstich und 
Georg Vescoli in einem Workshop zum Thema 
„Miteinander reden“ erfahren.  

Was trägt dazu bei, dass ein Gespräch gelingt? Wie 
entstehen Missverständnisse, wie räume ich solche 
aus? Wie kann ich Kritik äußern, und zwar so, dass 
mein Gegenüber nicht sofort in Widerstand geht? 
Wie „spricht“ mein Körper?  
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Diesen und weiteren Fragen wurde in 
einer Mischung aus theoretischem 
Input, aus Rollenspielen und Übungen 
nachgegangen. Ein Vormittag, nach 
welchem einige Schüler*innen die 
Meinung geäußert haben, dass sie was 
„fürs Leben“ gelernt haben.  

 

 

 

 
 

Advent Advent ein Lichtlein brennt … 
 

 
Passend zur Adventszeit hat Linda Spitaler (Klasse 
3B) einen originellen Adventskalender gebastelt. Da 
es im Sommer wie im Winter wichtig ist, in Bewegung 
zu bleiben, hat Linda einen „Sportadventskalender“ 
zusammengestellt. Jeden Tag öffnet eine 
Schülerin/ein Schüler ein Türchen des 
Adventskalenders, indem der Name, ein Bild und die 
Wiederholungen einer Übung enthalten sind, die 
dann ausgeführt werden sollen.  
 
 

Georg Grote zu Besuch 
 
On Friday, 2nd of December our classes 3A, 4A and 5A 
had several guest lectures with Mr Georg Grote from the 
Eurac Research. As a former Irish citizen Mr Grote could 
deliver first-hand experience about relevant topics such 
as what it meant for people growing up in the three 
decades of the so called “Troubles” in Northern Ireland, 
but also what it feels like having to deal with the 
consequences of the Brexit. Enough of bad news - in 
between these shocking events Ireland produced 
something amazing - the Riverdance at the Eurovison 
Song Contest 1994. Slan leat (goodbye in Irish) 
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Auftritt im Altersheim 
 
Am Mittwoch, 7. Dezember hatte die neugegründete Schulband ihren ersten Auftritt im 
Altersheim „Robert Prossliner“ in Auer. Aus eigener Initiative und vollem Enthusiasmus wollten 
die Bandmitglieder den Senior*innen eine besondere Weihnachtszeit bescheren, was ihnen auch 
gelang. Vorgespielt und vorgesungen wurden verschiedene Weihnachtslieder in deutscher, 
italienischer und englischer Sprache. Senior*innen und Pfleger*innen waren begeistert und 
freuen sich schon auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. Koordiniert und begleitet wurden die 
Schüler*innen von Viktoria Friedel.  
 

 
Von links nach rechts: Alexia Tappeiner (3A), Heidi Pichler (3A), Khushika Gupta (4A), Marie Profanter (1B) 
und Matthias Bianchi (2A) 
 
 

Zu Besuch im Planetarium 
 
Am Dienstag, 13. Dezember 2022 besuchte die Klasse 1A in Begleitung von Johanna Brenner 
und Agatha Sparber das Planetarium in Gummer. Ein Astronom erklärte uns während einer 
Vorführung den Sternenhimmel und das Universum. Aufkommende Fragen unsererseits wurden 
dann anschließend von ihm ausführlich und verständlich beantwortet. Vor der Heimreise haben 
wir noch die Sternwarte "Max Valier" in Obergummer in unmittelbarer Nähe des Planetariums 
besucht und die Planetenwanderung gemacht. 

Maia Morandell (1A) 
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Bewertungskonferenzen des ersten Semesters 
 
Die Bewertungskonferenzen für das erste Semester finden am Dienstag, 10. und Mittwoch, 
11. Januar 2023 statt. Am Dienstag, 10. Jänner 2023, wird deshalb der Nachmittagsunterricht 
entfallen. Im Anschluss daran erhalten die Schüler*innen die Notenbescheinigung über das erste 
Semester.  
 
 

Tag der Offenen Tür und Schnuppernachmittage 
 
Der Tag der Offenen Tür wird am Samstag, 14. Jänner 2023 von 8:30 bis 12:30 Uhr 
stattfinden. Bei dieser Gelegenheit sowie an unseren Schnuppernachmittagen (Montag, 23. 
Jänner 2023 und Montag, 6. Februar 2023 mit Voranmeldung) möchten wir allen 
Interessierten einen Einblick in unser Schulalltag geben.  
 

 

 

 

Allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft: 
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2023. 
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Schnuppernachmitage (mit telefonischer Anmeldung)  

Tel. 0471-810534 – www.wfo-auer.it 
 

Montag, 23.01.2023 
Montag, 06.02.2023 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Follow us 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Tag der Offenen Tür 

Samstag, 14. Jänner 2023 

8:30-12:30 Uhr 

 

 

Das gute Gefühl der richtigen Wahl. 
 


